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BESTÄNDE / RÄUME / VERÄNDERUNG

Ein Tier ist noch
kein Bestand.
Population, Populationsdichte, Streifgebiet und Fähe: Grundbegriffe für das Verständnis
von Fortpflanzung und Ausbreitung.

Population und Populationsdichte
Eine Population umfasst Individuen derselben Art, die in einem räumlich zusammenhängenden
Gebiet leben und sich grundsätzlich untereinander fortpflanzen können. Populationsdichte
setzt eine geschätzte Anzahl ins Verhältnis zur Fläche. Die Aussage „viele Waschbären“ erhält
erst durch Gebiet, Zeitraum und Erfassungsmethode einen vergleichbaren Inhalt.

Streifgebiet ist nicht automatisch Revier
Ein Streifgebiet ist der regelmäßig genutzte Aktionsraum eines Tieres. Ein Revier ist ein Gebiet,
das gegenüber Artgenossen verteidigt wird. Streifgebiete können sich überlappen. Deshalb darf
man aus mehreren Aufnahmen am selben Ort nicht schließen, dass die Tiere um ein exklusives
Revier kämpfen.

WARUM FÜNF AUFNAHMEN NICHT FÜNF TIERE SIND

Eine Wildkamera kann denselben Waschbären in einer Nacht mehrfach erfassen.
Umgekehrt können mehrere Tiere ähnlich aussehen. Für eine Dichteschätzung reichen
Bildanzahl oder Besuchshäufigkeit allein nicht aus. Dafür braucht es ein geeignetes
Erfassungs- und Auswertungsverfahren.

Fähe, Geburten und Zuwanderung
Fähe ist eine Bezeichnung für das weibliche Tier bestimmter Raubsäuger, auch beim
Waschbären. Für die Bestandsentwicklung zählen nicht nur Geburten und Todesfälle, sondern
auch Zu- und Abwanderung. Eine lokale Zunahme muss deshalb nicht bedeuten, dass dort
besonders viele Jungtiere geboren wurden.

Zum Waschbär-Beitrag
Fortpflanzung und ökologische Zusammenhänge
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Beutefang und
Bestandswirkung.
Begriffe für eine sachliche Einordnung: Was wird beobachtet, und welche
Schlussfolgerung lässt sich daraus tatsächlich ziehen?

Prädation und Prädationsdruck
Prädation ist das Erbeuten und Fressen anderer Tiere; der Jäger heißt Prädator.
Prädationsdruck beschreibt den Einfluss dieser Beutefänge auf Beutetiere beziehungsweise
ihre Bestände. Eine Beobachtung belegt zunächst ein Ereignis. Für Aussagen über die
Entwicklung einer ganzen Population braucht es zusätzliche Daten.

Konkurrenz und limitierende Ressourcen
Konkurrenz entsteht, wenn Organismen dieselbe begrenzte Ressource nutzen und sich dadurch
beeinträchtigen. Dass zwei Arten Baumhöhlen verwenden, zeigt zunächst eine Überschneidung.
Ob tatsächlich Konkurrenz vorliegt, hängt unter anderem davon ab, ob passende Höhlen knapp
sind. Gemeinsame Nutzung ist noch kein Nachweis einer Verdrängung.

Monitoring: Wiederholt und vergleichbar erfassen
Monitoring bedeutet eine systematische, wiederholte Erfassung mit möglichst vergleichbarer
Methode. Hilfreich sind feste Zeitfenster, ein definiertes Gebiet und dokumentierter Aufwand.
Wenn heute mehr Kameras hängen als gestern, können mehr Nachweise durch bessere
Beobachtung entstehen. Mehr Bilder sind deshalb nicht automatisch mehr Tiere.

EIN ERFUNDENES ZAHLENBEISPIEL

Ein lokaler Bestand wird anfangs auf 20 Tiere geschätzt. Hinzu kommen 6 Geburten und 4
Zuwanderer; 3 Tiere sterben und 2 wandern ab. Rechnerisch ergeben sich 20 + 6 + 4 - 3 -
2 = 25 Tiere. Das Modell verdeutlicht die Bilanz, enthält aber keine echten
Waschbärdaten und lässt Schätzunsicherheiten weg.

Merksatz: Für eine belastbare Aussage über Bestandsveränderungen gehören Beobachtung, Methode,
räumlicher Maßstab und Zeitraum zusammen. Das gilt sowohl für den Waschbären als auch für die
möglicherweise betroffenen Beutetiere.

WISSENSGRUNDLAGEN

Bundesamt für Naturschutz: Naturschutzfachliche Invasivitätsbewertungen gebietsfremder Wirbeltiere, BfN-Skripten 409, Procyon
lotor; Management- und Maßnahmenblatt Waschbär, Version 2018.02; Wildtierportal Baden-Württemberg, Artporträt.
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